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Willkommen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Als neue Mitglieder, die seit dem 1. Januar 2016 in die 
Gesellschaft Anna Amalia Bibliothek eingetreten sind, 
begrüßen wir sehr herzlich:
• Svenia Pohlkamp, Weimar
• Gerhard Rupek, Herne
• Norbert Schmidt-Gollas, Köln 
• Thomas W. Wenzel, Würzburg

Exkursion . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Die diesjährige Exkursion wird am Samstag, 29. Oktober 
2016, nach Nürnberg führen, wo ein Besuch des Albrecht-
Dürer-Hauses und der Stadtbibliothek auf dem Programm 
steht. Beginn ist um 10 Uhr. Das detaillierte Programm 
erhalten Sie im Laufe des Sommers. In diesem Jahr wollen 
wir Fahrgemeinschaften bilden. Anmeldungen zur Exkur-
sion und Angebote einer Mitfahrgelegenheit nimmt Timm 
Nikolaus Schulze entgegen (telefon 0 36 43|545-521,
e-mail timm.schulze@klassik-stiftung.de).

Bestandsgeschichten – Vortragsreihe  
der Freundeskreise der Klassik Stiftung Weimar  . . . . . . . . 

16. Juni 2016 – 18 Uhr  
Verborgen in den Sammlungen.  
NS-verfolgungsbedingt entzogene Kulturgüter in den  
Beständen der Klassik Stiftung Weimar 
Rüdiger Haufe, Dr. Sebastian Schlegel  
Herzogin Anna Amalia Bibliothek, Studienzentrum

15. September 2016 – 18 Uhr  
Der Nukleus der Bauhaus-Sammlungen von 1925 
Ute Ackermann 
Goethe-Nationalmuseum

13. Oktober 2016 – 18 Uhr  
Charlotte von Steins Nachlass im Goethe- und Schiller-Archiv 
Dr. Elke Richter 
Goethe- und Schiller-Archiv

17. November 2016 – 18 Uhr 
Die Sammlung Adolf und Else von den Velden.  
Ein NS-Raubgutfall 
Dr. Jürgen Weber  
Herzogin Anna Amalia Bibliothek, Studienzentrum

Neue Website
Mit neuem Design, neuer Menüführung und einem Blog  
ist seit kurzem die neue Website der Gesellschaft online. 
Besuchen Sie uns unter: www.gaab-weimar.de

Save the date
Am 30. September 2016 feiert die Herzogin Anna Amalia 
Bibliothek ihren 325. Geburtstag. Die Mitglieder der GAAB 
erhalten eine schriftliche Einladung. 

Dank an Vorstand Joachim Rieck  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Gemeinsam mit Eberhard 
Neumeyer, Jörg Teschner und 
mir ist Joachim Rieck im Mai 
2003 Gründungsmitglied der 
GAAB gewesen. Seitdem und 
bis Ende 2015 hat er das Amt 
des Schatzmeisters und stell-
vertretenden Vorsitzenden des 
Vereins in vorbildlicher Weise 
ausgeübt. Das Finanzwesen 
war dem ehemaligen Bundes-

bankdirektor sehr vertraut, sodass alle Aufgaben des 
Schatzmeisters inklusive der Steuererklärung sowie Spen-
denkampagnen von ihm mit leichter Hand und gleichzeitig 
größtem Verantwortungsbewusstsein erledigt werden 
konnten. Ihm ist zu verdanken, dass die bis zum Zeitpunkt 
der Verwendung angelegten Brandspenden nicht nur unbe-
schadet, sondern sogar mit Gewinn durch die Finanzkrise 
gekommen sind. Davon profitiert der Verein bis heute.

Nachdem wir schon im September 2004, also nur wenig 
mehr als ein Jahr nach der Gründung des Vereins, eine 
Welle der der Solidarität in Form von Spenden und Ein-
trittsgesuchen von Menschen aus dem gesamten Bundes-
gebiet erlebten, hat Joachim Rieck ein professionelles 
Spendenmanagement durchgeführt, das den damals noch 
Berufstätigen zahllose Stunden seiner Freizeit kostete. 
Joachim Rieck war daneben ein kluger, maßvoller und  
sehr sympathischer Vorstandskollege mit norddeutschem 
Humor und großem Sinn für die Anliegen der Bibliothek. 
All unsere Aktivitäten hat er mit Zustimmung begleitet und 
sich für sie eingesetzt.

Der Vorstand ist Joachim Rieck für sein langjähriges 
Engagement für den Verein sehr dankbar. Wir wünschen 
Ihnen, lieber Herr Rieck, das nur erdenkbar Beste!

Der Vorstand gratuliert Eberhard Neumeyer. . . . . . . . . . . 
Der Vorstand der GAAB gratuliert dem Gründungsmitglied 
und langjährigen Vorstand Eberhard Neumeyer herzlich 
nachträglich zum Geburtstag! Eberhard Neuemeyer – auch 
Träger des Verdienstkreuzes am Bande der Bundesrepublik 
Deutschland – hat sich um unseren Verein äußerst verdient 
gemacht. Seine Erfahrung mit der Vereinsarbeit und seine 
Kontakte in die Ministerien waren uns immer von großem 
Nutzen. Daneben hat er ein aufrichtiges und starkes Enga-
gement für die Belange der Herzogin Anna Amalia Biblio-
thek mitgebracht und war als ehemaliger Lehrer besonders 
unserer Schülerarbeit sehr zugetan. Ich bin dankbar für die 
gute Zusammenarbeit über elf Jahre hinweg und wünsche 
ihm und seiner Frau Annerose im Namen des gesamten 
Vorstands weiterhin eine bereichernde Lebenszeit!

Dr. Annette Seemann für den Vorstand der GAAB

In eigener Sache . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .


